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Walter Bruderer

Monika Fehr / Nicole Fuhrer

Vielen Dank, die Redaktion

Liebe Turnerinnen und Turner, 
Liebe Leserinnen und Leser, 
Das letzte Quartal stand im Zeichen der 
Turnfeste. Nicht weniger als 4 Turnfeste 
besuchten die Turnerinnen und Turner des 
TVO. In Bolligen erkämpften sich die Ju-
gendriegeler sowie 
die Männerriegeler 
sehr gute Resulta-
te. In Studen und 
Huttwil versuchten 
die Aktiven, diese 
gute Bilanz fort-
zusetzen. 
In Bolligen durften wir wieder einmal den 
Kategorien Sieg der Männerriege in der 3. 
Stärkeklasse Seniorinnen/Senioren feiern. 
Mit weiteren guten Platzierungen im Einzel-
wettkampf rundeten die Männerriegeler 
diese guten Leistungen ab. Von den 8 ge-
starteten Männern erreichten deren 5 die 
Auszeichnung. 
Bei den Jugelern sticht vor allem der Ein-
zelwettkampf (Erdgas Cup) heraus. Da 
wurden sehr gute Resultate erzielt. Mit den 
vielen Qualifikationen und Auszeichnungen 
ist die TVO Jugend auf einem guten Weg. 
Mit der Generationenstafette wurde zum 
ersten Mal ein Wettkampf Jugeler mit Män-
nerriegeler ausgetragen. Der TVO hat 3 
Mannschaften gemeldet. 28 Teams waren 
am Start; mit den Rängen 7, 19 und 24 
wurden gute Leistungen gezeigt. 
Die Aktiven hatten an den beiden Turnfesten 
mit sehr starker Konkurrenz zu kämpfen. 
Nicht in allen Disziplinen lief es optimal. In 
Huttwil hat der TVO mit dem Fachtest All-
round einen einteiligen Wettkampf mit allen 
Aktivriegelern absolviert. Ob GeräteturnerIn-
nen, Leichtathleten, Gymnastiker oder All-
rounder, alle haben mitgemacht. SUPER! 
Auch in Huttwil konnten unsere 2 Gerätetur-
nerinnen einen Erfolg verzeichnen. Antonia 
Schärer und Monika Fehr erturnten die 
Ränge 1 und 2 in ihrer Kategorie. 
Zu all diesen guten Resultaten gratuliere ich 
Euch ganz herzlich. 

Liebe Turnerinnen und Turner,  
Ich hoffe, dass Ihr schöne Sommerferien 
hattet und nun das 3. Quartal in Angriff 
nehmen könnt. In einzelnen Disziplinen 
stehen noch Wettkämpfe und Meisterschaf-
ten an. In anderen wird weiter an den Übun-
gen gearbeitet, damit in Biglen die Resultate 
verbessert werden können. Unterstützt 
unsere Leiter mit Eurer Anwesenheit in der 
Halle, um die Ziele 2009 zu erreichen.  
Das 3. und 4. Quartal bietet aber neben dem 
Turnerischen auch noch andere Verpflich-
tungen für das TVO-Mitglied. So stehen die 
Anlässe Herbstmärit, Kegelturnier, Vereins-
versammlung, Lotto und die TBM-DV an, wo 
die Mitarbeit benötigt wird. Der Vorstand und 
die Organisatoren zählen auf Euch. 
Nehmen wir den Schwung und die gute 
Kameradschaft, welche im TVO herrscht mit 
in das 2. Halbjahr. 
 

Euer Präsident, Richard Hübscher 
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Turnfahrt, Zäziwil,  
1. Mai 2008 
1. Mai, Tag der Arbeit, dies galt auch für die 
Turnfahrer. Denn vor dem Frühstück muss-
te in einer knappen Stunde noch die Stre-
cke Konolfingen - Mirchel zu Fuss bewältigt 
werden. Relativ gutes Wetter, im Vergleich 
zu 2007, nur ein feiner Nieselregen beglei-
tete uns ans reichhaltige Frühstücksbuffet 
ins Restaurant Mirchel. 32 Personen stärk-
ten sich dort für den weiteren Tagesverlauf. 
Sehr erfreulich war die starke Beteiligung 
des DTVO, der sich mit 5 Personen (inkl. 
der Präsidentin Anita Sahli) gegenüber 
2007 um 500 % steigerte. 
Vollgetankt mit den nötigen Kalorien und 
bei schönstem Wetter nahmen wir um 
10.00 Uhr, angeführt von unserem Fähn-
rich, den Steilhang Richtung Predigtplatz in 
Angriff. Von verschiedenen Seiten strömten 
die TBM-Turnerfamilien auf das Eichi, den 
Ort des Geschehens. Der TV Zäziwil, das 
östlichste TBM-Mitglied, hatte einen  

wunderbaren Platz ausgewählt mit Ausblick 
ins Emmental und die Berneralpen. Musika-
lische Darbietungen, „Bergpredigt“ und eine 
Vorstellung der Gemeinde Zäziwil waren 
das gewohnte Ritual. Nach einem kurzen 
Abstieg erreichten wir den Bahnhof Zäziwil, 
von wo wir per Bahn, Bus und zu Fuss das 
Steingrüebli erreichten. Dort hatten die 
beiden „Pyromaninnen“ Christine und Nadi-
ne den Grill bereits auf Betriebstemperatur 
gebracht, so dass der Rost nur noch mit 
dem mitgebrachten Fleisch bestückt wer-
den musste. Das gemütliche Grillen und 
Beisammensein, einige EM gesellten sich 
noch dazu, konnte dank dem schönen 
Wetter unter freiem Himmel stattfinden. 
Wer bei der nächsten Turnfahrt auch dabei 
sein möchte, kann sich das Datum, Don-
nerstag, 21. Mai 2009, schon heute dick in 
seiner Agenda eintragen. Die Turnerfamilie 
wird sich in Kirchlindach zum Stelldichein 
treffen. 

Kaspar Bönzli 

Schon bald ist 
der Predigtplatz 
erreicht ... 
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Bei einem Bierchen oder einem Glas Wein liessen wir den Nach-
mittag ausklingen ... 

Mittelländischer Musiktag, 
Ostermundigen,  
31. Mai / 1. Juni 2008 
Der Musiktag, organisiert von der MGO, 
war ein Erfolg. Bei gutem Wetter, was die 
Woche zuvor nicht erwartet werden durfte, 
konnten die Marschmusik wie auch der 
Gesamtchor gemäss Programm im Freien 
durchgeführt werden. 
In der Presse wurde dieser Musiktag aus-
führlich beschreiben und entsprechende 
positive Bilanz gezogen. 
Das OK bedankt sich bei allen Helfern 
(auch des TVO) für ihren Einsatz. 

Richard Hübscher 
 
 

Abschlussessen der Thea-
ter-Gruppe vom „fautsche 
Märli“ 
Bei schönstem Wetter trafen sich die drei 
Zwerge mit der Hexe, dem Rotchäppli und 
dem Riesen bei Ruth und Res Grossenba-
cher’s „Atelier Urfeli“ 
zum Brunch. Das Büh-
nenbau Team war eben-
falls mit von der Partie. 
Bevor mit dem reichhal-
tigen Morgenessen be-
gonnen wurde, bestaun-
ten wir die selbst ge-
malten Bilder von Ruth. 
Der UA vom November 
2006 wurde bei gemüt-
licher Stimmung noch 
einmal Revue passiert. 
Es wurde viel erzählt 
und gelacht. Den Züpf-
enbäckern und den an-
deren Spendern sei an 
dieser Stelle herzlich 
gedankt. Anschliessend 
an den Brunch genos-
sen wir im Garten die 

ersten schönen Sonnenstrahlen und spiel-
ten Boccia oder mit den Karten. Bei einem 
Bierchen oder einem Glas Wein liessen wir 
den Nachmittag ausklingen. Herzlichen 
Dank noch einmal an Ruth für die tolle 
Regie beim „fautsche Märli“ und die Gast-
freundschaft zum Schluss-Brunch. 
Wer übrigens Lust auf einen Workshop im 
Atelier Urfeli hat; Dann nichts wie los: 
"Anruf genügt". Ruth freut sich! 
ruth grossenbacher 
034 445 45 92/079 450 68 67 
urfeli@bluewin.ch 
Bis auf den nächsten UA… 
 

Der Riese Optimo alias Chlöisu 
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TVO bewegt. Laufträff im 
Ostermundigenbergwald 
Nicht nur die Schweiz, nein auch der TVO 
bewegt, und zwar dauernd. So auch mit 
dem Laufträff im Ostermundigenbergwald. 
Vor bald 15 Jahren, am 4. September 1993 
wurde dieses Zusatzangebot des TVO u.a. 
mit dem bekannten Läufer Markus Ryffel 
eröffnet. 
Wer sich auf dem Laufträff bewegt, kann 
weder eine Medaille noch sonst eine Aus-
zeichnung gewinnen, er tut aber etwas für 
seine Gesundheit und verbessert seine 
Lebensqualität. Mit etwas Eigeninitiative 
kann man im Wald Runden drehen als 
Jogger, Walker oder Wanderer. Es ist ein 
Naturerlebnis, nicht in der grossen Masse, 
aber in einem schönen Mischwald auf guten 
naturbelassenen Waldwegen. Je nach 
Tageszeit wird man begleitet von Vogelge-
zwitscher, z.T. auch Hundegebell oder im 
oberen Teil des Ostermundigenberges trifft 
man ab und zu sogar ein Reh an. 
Auch die vier Jahreszeiten kann man bei 
solchen Gelegenheiten hautnah erleben.  
Startmöglichkeiten mit Informationstafeln 
gibt es beim Schwimmbad Ostermundigen 
sowie auf der Rüti. Für Quereinsteiger gibt 
es noch die Möglichkeit beim Schützenhaus 
im Gümligentäli zu starten. Die folgenden 
Strecken sind markiert: 

Start beim Schwimmbad: 
- Strecke Blau,  4,8 km 
- Stecke Weiss, 9,9 km 

Start auf der Rüti, beim Kindergarten 
- Strecke Rot, 4,7 km 
- Strecke Weiss, 9,9 km (Einstieg bei km 6) 
Der TVO hat nicht nur die Initiative und die 
Realisierung des Laufträffs übernommen, er 
ist auch zuständig für den Unterhalt der 
Markierung der Anlage. Durch die Holzerei, 
den Wegunterhalt durch Forstpersonal aber 
auch durch Vandalen werden immer wieder 
Markierungen verbogen, Pfosten beschä-
digt oder ganz aus dem Boden gezerrt. 
Auch orkanartige Stürme wie der Lothar 
setzten dem Lauträff arg zu. Durch periodi-
sche Kontrollen und Instandstellungsarbei-
ten versuche ich den Laufträff der Allge-
meinheit immer in einem guten Zustand zur 
Verfügung zu stellen. 
In den Monaten April und Mai habe ich mit 
Paul Oberer, einer Kapazität auf dem Ge-
biet des Pfosten Stellens, 14 Pfosten ge-
stellt und die entsprechenden Markierungen 
angebracht. 
Hier noch ein Aufruf. Wer sich auf dem 
Laufträff bewegt und dabei Schäden fest-
stellt, soll das doch bitte melden an: 
Bönzli Kaspar, Rütiweg 139 
3072 Ostermundigen 
Tel: 031 931 56 21 
E-Mail: boeka@bluemail.ch 

Kaspar Bönzli 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Berücksichtigen Sie  
bei Ihren Einkäufen 
unsere  
Inserenten! 
 
... und sagen Sie es ihnen! 

 

10 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 



Hauptriege   

11 

Aus der Sicht des  
Technischen Leiters 
Liebe Turnerinnen und Turner 
Die ersten zwei Turnfeste unter meiner 
Leitung sind bereits Geschichte. Ohne den 
tatkräftigen Einsatz unserer Leiter-Crew 
wäre dies nicht möglich. An dieser Stelle 
ein riesiges Dankeschön. Jeder TVO-ler hat 
das Beste gegeben, um in seinen Diszipli-
nen eine gute Note zu erzielen. Manchmal 
mit mehr Erfolg und manchmal mit weniger, 
was zum Sport gehört.  
Erstmals haben wir mit dem Fachtest All-
round versucht, eine Disziplin zu absolvie-
ren, an welcher der gesamte Verein teil-
nimmt. Das Ziel war, gemeinsam etwas zu 
erreichen und die Teilnehmer der verschie-
denen Disziplinen einander näher zu brin-
gen. Mit der Note von 7.99 basierend auf 3 
Trainings ist und dies gar nicht so schlecht 
geglückt und das Ziel, sich gegenseitig 
wieder besser zu kennen, wurde sicherlich 
erreicht.  
Der Fachtest Volleyball wurde erstmals in 
den Vereinswettkampf integriert, mit dem 
Ziel auch den reinen Volleyballer/innen eine 
Teilnahme an den Turnfesten zu ermögli-
chen. Leider haben hier jedoch nur diejeni-
gen teilgenommen, die auch in anderen 
Disziplinen im Einsatz waren.  
Die technische Leitung wird nun aufgrund 
der erzielten Resultate und Teilnehmer 
versuchen, die richtigen Schlüsse zu zie-
hen, um die guten Disziplinen für die Turn-
feste im nächsten Jahr anzumelden. 
Gerne dürft ihr uns natürlich auch eure 
Meinungen und Argumente darlegen, damit 
wir die korrekten Entscheide treffen. Unab-
hängig davon für welche Disziplinen wir uns 
entscheiden, kommt nun die Zeit, um die 
richtige Basis in Sachen Fitness / Technik / 
Ausdauer usw. zu bilden. Daher bitte ich 
euch, nach den Sommer- und Herbstferien 
fleissig trainieren zu kommen, damit wir uns 
wiederum über gute Resultate in der nächs-
ten Wettkampfsaison freuen können.  

Die guten Resultate der Einzelturner/innen 
an den Turnfesten haben uns gezeigt, was 
möglich ist. Es wäre toll, wenn wir da in 
Zukunft noch mehr Teilnehmer stellen 
könnten. Also bis bald in der Halle! 
Euer technischer Leiter 

Christian Lanz 
 
 

Trainingsweekend,  
Grosswangen,  
26./27. April 2008 
Wir haben in Grosswangen ideale Bedin-
gungen vorgefunden, um unsere turneri-
schen Fähigkeiten für die Turnfeste zu 
verbessern. 12 Männer und 23 Frauen 
nutzten die vorzüglichen Anlagen und das 
Bombenwetter, um einen erfolgreichen 
Grundstein für die bevorstehenden Wett-
kämpfe zu legen. Speziell war das gemein-
same Üben aller Teilnehmer für den Fach-
test Allround. Diese Trainingseinheit wurde 
mit einem anschliessenden Apéro abge-
schlossen.  
Nach dem Nachtessen war genügend Zeit 
da für einen regen Austausch untereinander 
und das Pflegen der Gemeinsamkeit. Der 
Abwart erlaubte uns sogar, in der Halle 
anstelle der Zivilschutzanlage zu übernach-
ten, was die meisten Teilnehmer bevorzug-
ten. Diejenigen, die sich in die ZSA verirr-
ten, büssten dies mit kühlen Temperaturen.  
Nichts desto trotz wurde auch am Sonntag 
fleissig trainiert. Glücklich und ohne Verlet-
zungen konnten wir daher am Sonntag-
nachmittag den Heimweg antreten.  
Ich kann mir gut vorstellen, dass wir nicht 
das letzte Mal in Grosswangen in einem 
Trainingsweekend waren. An dieser Stelle 
besten Dank allen Teilnehmern fürs Mitma-
chen und an Chlöisu Jau fürs Organisieren 
im Vorfeld. 

Christian Lanz 
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Seeländisches Turnfest, 
Studen, 20.-22. Juni 2008 
Das erste Turnfest bescherte uns heisses 
Wetter und ersten Aufschluss über unseren 
Formstand in den trainierten Disziplinen. 
Erstmals wurde der Fachtest Volleyball im 
3-teiligen Wettkampf absolviert. Folgende 
Resultate wurden erzielt: Fachtest Volley-
ball 7.84 (9), Wurf 7.85 (5), Schaukelringe 
8.99 (14), Weitsprung 8.10 (6), Pendelsta-
fette 80 m 8.74 (8) und Gymnastik Kleinfeld 
9.43 (10). In Klammer steht jeweils die 
Anzahl Turner/innen. Herausragend war 
ganz klar die Note in der Gymnastik. Seit 
der Einführung der 10-er Wertung hat der 
TVO noch nie eine solch hohe Note im 
Kleinfeld erzielt. Herzliche Gratulation an 
Antonia Schärer und ihr Team! Aber auch 
allen anderen gebührt Dank für ihren Ein-
satz. Diese Noten ergaben zusammen ein 
Gesamttotal von 25.74 was uns den 14. 
Rang von 28 Vereinen im Vereinswettkampf 
Aktive 3-teilig in der 3. Stärkeklasse be-
scherte. Herzliche Gratulation! 

Christian Lanz 
Resultate Einzelturnen 
Geräteturnen: KD Turnerinnen: 8. Rang, Antonia 
Schärer / 9. Rang, Monika Fehr 
K5 Turnerinnen: 48. Rang, Rosmarie Bärtschi 
Leichtathletik: Senioren: 4. Rang, Markus Brön-
nimann mit Auszeichnung. 
Weibliche Jugend A+B: 2. Rang, Nadine Hannich 
mit Medaille! 
 

Verbandsturnfest  
Oberaargau-Emmental, 
Huttwil, 27./28. Juni 2008 
Auch an diesem Turnfest war uns das 
Wetterglück hold, und wir versuchten bei 
wiederum heissen Temperaturen unsere 
Noten von der Vorwoche zu bestätigen 
respektive noch zu übertreffen. Zusätzlich 
turnten wir zum 1. Mal in der Vereinsge-
schichte mit allen Teilnehmer/innen den 
Fachtest Allround als 1-teiligen Vereinwett-
kampf. Dieser bildete am Samstagmorgen 
den Auftakt. Die 30 Teilnehmer erkämpften 

sich die Note von 7.99 und landeten so auf 
dem 11. Platz von 17 startenden Vereinen, 
was sich fürs 1. Mal und mit 3 Trainings 
sicherlich sehen lässt. Im 3-teiligen Ver-
einswettkampf konnten wir leider, ausser in 
der Pendelstafette, nicht an die guten bis 
sehr guten Resultate der Vorwoche an-
knüpfen. Wir erzielten folgende Resultate: 
Schaukelringe 8.54 (15), Weitsprung 7.97 
(6), Gymnastik Kleinfeld 9.06 (9), Pendel-
stafette 80 m 8.92, Fachtest Volleyball 7.72 
(12), Wurf 7.71 (5). Fairerweise muss man 
sagen, dass der Fachtest Volleyball draus-
sen stattfand, was die Aufgabe nicht gerade 
erleichterte, dass in der Kleinfeldgymnastik 
noch eine Person verletzungshalber ausfiel 
und uns beim Einstellen der Schaukelringe 
das knifflige Material die Aufgabe erschwer-
te. Das Fest am Abend war jedoch umso 
erfolgreicher und man hat endlich wieder 
einmal erleben dürfen, dass der TVO auch 
nach dem Wettkampf ein Verein ist. 
Herzliche Gratulation! 

Christian Lanz 
Resultate Einzelturnen 
Leichtathletik: 5-Kampf Senioren A: 20. Rang, 
Markus Brönnimann 
Geräteturnen: Kategorie D: 1. Rang, Antonia 
Schärer / 2. Rang, Monika Fehr 
 

Korbball Sommer-
Meisterschaft 
Unser Ziel war es, die sehr guten Resultate 
der Wintermeisterschaft zu bestätigen und 
den 2. Teil der Meisterschaft in der 3. Liga 
zu absolvieren. Wir erzielten in den ersten 2 
Runden folgende Resultate. 
TVO – Worb 1:   3:4 
TVO – Satus Felsenau Bremgarten:   3:4 
TVO – Schwarzenburg 2:   2:2 
TVO – Vechigen:   8:4 
TVO – Mühleberg:   5:1 
Leider fehlt uns so ein Punkt, um die nächs-
ten 2 Runden in der 3. Liga zu spielen. 
Somit ist klar, dass wir die 4. Liga gewinnen 
wollen. Let’s go. 

Christian Lanz 
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Trainingsplan mit Schwergewicht Freude am Sport 
Tag Datum GETU LA GYK Korbball Fit mit Spass Volley

20.00-21.45 20.00-21.45 20.00-21.45 20.00-21.45 20.00-21.45 18.30-20.00
Di, 12. Aug 08 VGT Hoch Meisterschaft Warm-Up für 

Strandmüde mit 
Chlöisu!

Do, 14. Aug 08 Einzel 20.00 Kugel GYK
Fr, 15. Aug 08 Rasen 18.30-20.00
Sa, 16. Aug 08
So, 17. Aug 08
Di, 19. Aug 08 19.00 Badi 

Mundigen / 
Schwimmtraining 

mit Roger !!!

Weit 19.00 Badi 
Mundigen / 

Schwimmtraining 
mit Roger !!!

Do, 21. Aug 08 Einzel 20.00 Sprint GYK
Fr, 22. Aug 08 Meisterschaft 18.30-20.00
Di, 26. Aug 08 VGT Lauf Jogging-Training 

mit Spass für 
ALLE! Ca. 45 min. 

Do, 28. Aug 08 Einzel 20.00 Hoch GYK
Fr, 29. Aug 08 18.30-20.00
Sa, 30. Aug 08
Di, 2. Sep 08 VGT Kugel Käse verbrennen!!! 

Kleine Spielformen 
mit Pfiff!

Do, 4. Sep 08 Einzel 20.00 Sprint GYK
Fr, 5. Sep 08 Halle 18.30-20.00
Di, 9. Sep 08 19.00 Badi 

Mundigen / 
Schwimmtraining 

mit Roger !!!

Speer 19.00 Badi 
Mundigen / 

Schwimmtraining 
mit Roger !!!

Do, 11. Sep 08 Einzel 20.00 Weit GYK
Fr, 12. Sep 08 Halle 18.30-20.00
Sa, 13. Sep 08
So, 14. Sep 08
Di, 16. Sep 08
Do, 18. Sep 08 Einzel 20.00 Stabhoch GYK
Fr, 19. Sep 08 Halle 18.30-20.00

Mi, 24. Sep 08
Fr, 26. Sep 08 Halle Beach, Rain
Fr, 3. Okt 08 Halle Beach, Rain
Mi, 8. Okt 08
Fr, 10. Okt 08 Halle Beach, Rain
Sa, 11. Okt 08
Di, 14. Okt 08 Spielturnier 

für ALLE!!!
Speer Spielturnier 

für ALLE!!!
Do, 16. Okt 08 Einzel 20.00 Hoch GYK
Fr, 17. Okt 08 Halle Meisterschaft

Bergturnfahrt Gemmi / SM Vereinsturnen Solothurn

S2-Challange / Herbstmärit mit Raclette Zelt

SM LA Mehrkampf U18 Hochdorf, Kant. MS LA Einzel Nachwuchs Thun
SM LA Mehrkampf U18 Hochdorf, Kant. MS LA Einzel Nachwuchs Thun

Pilzessen Berg- und Skiriege

Aufbau Herbstmärit

Spiel und Spass mit Plauschturnier

Herbstferien vom 20. September bis 12. Oktober 2008
Kegelturnier im Ziegelhüsi Deisswil

Vereinsversammlung im Schlüssel

Bergturnfahrt Gemmi / SM Vereinsturnen Solothurn

 
 
Spieldaten Volleyball 2008: 17.10. / 24.10. / 30.10. / 07.11. / 13.11. / 20.11. / 04.12. / 12.12. 
Der aktuelle Trainingsplan ist jeweils im Internet oder in der Halle zu finden. 
www.tvostermundigen.ch  
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TBM Meisterschaften im 
Einzelgeräteturnen,  
Jegenstorf, 17./18. Mai 2008 
Nach dem ersten Wettkampf in Wynigen 
und dem Trainingslager in den Frühlingsfe-
rien, konnten unsere Turnerinnen und 
Turner nun in Jegenstorf ihr Können unter 
Beweis stellen. Für viele war dieser Wett-
kampf der erste in der nächsthöheren Kate-
gorie. Die Anforderungen waren höher und 
die Noten nun zu Anfang vielleicht etwas 
tiefer als erwartet. Den Test habt ihr alle 
bestanden und darauf könnt ihr aufbauen. 
Sanja und Dario Bärtschi, Sarah und Ken 
Jordi turnten in Jegenstorf ihren allerersten 
Wettkampf. Jetzt ist die Nervosität wohl ein 
bisschen weg und ihr wisst, wie es läuft! 
Neben den 6 erturnten Auszeichnungen 
konnte der Turnverein in der Kategorie 1 
mit Tim Hebeisen einen Mittellandmeister 
feiern. Bravo Tim! In der Kategorie 2 war 
bei den Knaben ein Team gemeldet, und 
dieses erreichte auch gleich den zweiten 
Platz. Bravo an Simon, Pascal und Domini-
que! 
Das Leiterteam gratuliert allen „Getulern“ zu 
ihren Resultaten. Kommt auch nach den 
Sommerferien fleissig ins Training und 
bleibt dran ☺. 

Antonia Schärer 
 
 
 
 
 

Bilder 

Resultate 
K1 (136 Turnerinnen): 17. Lena Handschin 
26.70*; 86. Vithusiga Baskaran 25.35; 92 Laura 
Guarriello 25.30; 99. Nicole Moser 25.15; 124. 
Sarah Jordi 24.15 
K2 (151 Turnerinnen): 20. Corina Rüedi 26.75*; 
76. Julia Werner 25.60; 91. Michèle Aeberhard 
25.15; 105. Sanja Bärtschi 24.80; 120. Yhue Ly 
24.25; 122. Luana Roggli 24.15; 123. Corina 
Hiltbrunner 24.10 
K3 (140 Turnerinnen): 51. Florina Grossenbacher 
34.55*; 71 Delia Eggimann 34.20; 80. Anja 
Affolter 33.90; 85. Alessandra Guarriello 33.80; 
128. Anja Liechti 31.65; 132. Samantha Spring 
31.00 
K4 (101 Turnerinnen): 73. Fabienne Krummena-
cher 33.00; 78. Tabea Nordieker 32.65; 91. 
Natalie Krummenacher 31.75; 100. Minela Kadic 
30.50 
K1 (36 Turner): 9. Tim Hebeisen 34.30*; 27. 
Dario Bärtschi 32.00 
K2 (25 Turner): 6. Simon Zurbuchen 35.35*; 9. 
Pascal Hiltbrunner 34.75*; 16. Dominique Moser 
33.60 
 

... üse Mittu-
landmeister 
Tim Hebeisen

d K2er Giele Simon, Pascal und Dominique 

Jugendriege   

16 

 
 

d’K2 Modis Sanja, 
Michèle, Yhue, Corina 
Julia (obe), Luana und 
Corina (unde)  

d’K3 Modis  
Alessandra, Delia, 
Anja A., Florina, 
 Anja L. 



Jugendriege   

17 

erdgas athletic cup 
Schnellstes(r)  
Ostermundiger 
Mädchen / Knabe,  
Mösli, 7. Juni 2008 

 
Wie jedes Jahr, wurden auch in diesem 
Frühling die schnellsten Mädchen und 
Knaben von Ostermundigen ausgezeichnet.  
Zuerst starteten in morgendlichem Regen 
erst einmal die vielen Helferinnen und 
Helfer, ohne die ein solcher Anlass gar 
nicht durchführbar wäre.  
74 Meitli und Giele starteten bei stark be-
wölktem Wetter und anfangs noch heftigem 
Regen den Wettkampf. Leider waren es 
etwas weniger als angemeldet. Vielleicht 
hat uns die EURO 08 doch noch ein paar 
Kinder/Eltern abgeworben. Der Anlass 
konnte sehr zügig und speditiv durchgeführt 
werden. Alle waren mit grossem Engage-
ment und viel Ehrgeiz dabei. Trotz dem 
schlechten Wetter waren alle gut gelaunt 
und die Kinder hatten ihren Spass. 
Die schnellste Ostermundigerin heisst 
Sarina Schmid und der schnellste Oster-
mundiger heisst Fabio Büschlen. 
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön 
allen HelferInnen der Aktivriege und der 
Männerriege, sowie den zahlreichen Spon-
soren aus Ostermundigen. Diese ermög-
lichten einen reibungslosen Wettkampf und 
die Rangierten mit tollen Preisen zu be-
schenken. Jedes Kind, das teilnahm, be-
kam wieder kostenlos etwas zu essen und 
zu trinken. 
Alles in allem ein gelungener Anlass. Wir 
vom TVO sind bestrebt, den Anlass weiter 
zu führen und hoffen, dass die Teilnehmer-
zahl nicht kleiner wird. 
 

Daniel König 

Jugendsporttag, Bolligen, 
31. Mai / 1. Juni 2008 
Bereits am Samstag hatten die Leichtathle-
ten und Geräteturner einen Wettkampf im 
Einzel. Im Ganzen sind im Geräteturnen 16 
Turnerinnen und 4 Turner gestartet. In der 
Leichtathletik waren 7 Athletinnen und 9 
Athleten am Start. Einer davon errang sich 
den sensationellen 1. Platz! Ein stim-
mungsvoller Abschluss der Wettkämpfe 
vom Samstag fand mit einer Generationen-
stafette statt. Jedes Team bestand aus 5 
Jugendlichen sowie 5 Männern. Wir stellten 
3 Teams. Die Stafette war eine Pendelsta-
fette, bei der sich in der Mitte des Laufes 
ein kurzer Slalom befand. 
Das beste Team rannte auf den guten 7. 
Platz. Alle Jugendlichen, die bei der Gene-
rationenstafette mitmachten, erhielten da-
nach von den Männern ein Eis und ein 
Getränk. Besten Dank! 
Am Sonntag um 7:20 Uhr war Treffpunkt im 
Mösli. Es hat wunderbar funktioniert. Alle 
waren pünktlich beim Treffpunkt, und alle 
sind mit dem Velo erschienen. Herrlich, wir 
fuhren alle mehr oder weniger verkehrsge-
recht nach Bolligen zum Wettkampf. Alle 
heil angekommen? Jawohl! Kurze Zeit 
später waren dann auch alle Betreuer auf 
dem Platz. Unsere Wertungsrichter hatten 
ihren Treffpunkt schon viel früher. Vielen 
herzlichen Dank an alle, die für den TVO an 
diesem Wochenende im Einsatz waren! 
Kurz nach der Ankunft teilten wir die Kinder 
in drei Gruppen auf und die ersten Wett-
kämpfe wurden absolviert. Stündlich hatten 
wir nun einen Einsatz. Ein bisschen um-
ständlich zum Teil, weil ein Teil des Wett-
kampfes in der Eisengasse stattfand und 
der andere Teil im Lutertal. Dadurch muss-
ten einige immer rauf und runter wechseln.  
Nach einer langen Mittagspause starteten 
wir mit 2 Mannschaften beim Seilziehen. 
Das Team Oberstufe schied leider beim 
ersten Durchgang bereits aus. Das Team 
Unterstufe gewann drei Runden. Dies war 
bereits eine hervorragende Leistung.  
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Bei der 4. Runde mussten sie gegen eine 
viel stärkere Gruppe antreten. Dieser konn-
ten sie leider nicht mehr entgegenhalten.  
Nach dem Seilziehen durften wir noch freie 
Vorführungen bestaunen. Dieses Jahr 
durften wir unsere Gerätekombination (Bo-
den / Sprung) vorführen! Leider waren wir 
mit der Leistung wieder nicht vorne dabei. 
Mir hat es trotzdem Spass gemacht, und 
sicher werden wir hie und da an einer Dis-
ziplin arbeiten um besser zu werden.  

In diesem Jahr schnitten wir bei den Diszip-
linen Speed Puzzle und Schiefer Turm von 
Pisa nicht so gut ab. Können wir nur bei 
diesen Disziplinen einen Schritt nach vorne 
machen und gesamthaft 0,7 Punkte mehr 
holen, wären wir bereits unter den ersten 3. 
Nachdem nochmals alle zusammenge-
kommen waren, verabschiedeten wir uns 
und dieser Anlass war bereits wieder Ge-
schichte. 

Daniel Michel 
 
 

Die grosse Jugitrup-
pe am diesjährigen 
Jugendsporttag in 
Bolligen 

„Generationen in 
Bewegung“ war das 
Motto. Die Generatio-
nenstafette bildete 
den stimmungsvollen 
Abschluss der Wett-
kämpfe am Samstag. 
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1. Rang am TBM-Turnfest in 
Bolligen 
Im Rahmen der Jubiläumsaktivitäten "100 
Jahre TV Bolligen" führte der Turnverein 
Bolligen am 31. Mai 2008 das diesjährige 
TBM Frauen-, Männer- und Senioren-
Turnfest (Vereins- und Einzelwettkämpfe) 
durch. Ein Dankeschön dem TV Bolligen für 
die gute Organisation. 
Vereinswettkampf 
Die Männerriege des TVO (MRO) absolvier-
te in der Kategorie "Seniorinnen/Senioren" 
den Fit & Fun Vereinswettkampf. Mit guten 
27.75 Punkten konnte in der 3. Stärkeklas-
se der Sieg erreicht werden. Den Turnern 
sowie den beiden Kampfrichtern der MRO, 
Hanspeter Josi und Ueli Ryser, gebührt für 
den tollen Einsatz der beste Dank. 
Einzelwettkämpfe 
Neun Männerriegeler bestritten die Einzel-
wettkämpfe. Nachstehende Turner wurden 
für ihre ausgezeichneten Leistungen mit der 
Auszeichnung belohnt. Herzliche Gratulati-
on zu diesen guten Resultaten. 
Generationenstafette 
Unter dem Motto der 
Sportdays 2008 in 
Bolligen – Generatio-
nen in Bewegung - 
bildete die Generatio-
nenstafette den stim-
mungsvollen Ab-
schluss der Wettkäm-
pfe am Samstag.  

Die MRO nahm mit drei Teams, bestehend 
aus je 5 Jugendlichen (Modi und Giele) und 
5 Männerriegelern, an der Pendelstafette 
teil. Der Altersunterschied in den drei TVO-
Teams zwischen der jüngsten Teilnehmerin 
(6 Jahre) und dem ältesten Männerriegeler 
(74 Jahre) betrug 68 Jahre! Diese Stafette 
wird allen Teilnehmenden in bester Erinne-
rung bleiben. Aes het gfägt! 
Für den Trainingsaufbau und die Vorberei-
tung auf den Turntag in Bolligen war in 
diesem Jahr Erwin Haldimann, Riegenleiter, 
verantwortlich. Der systematische Trai-
ningsaufbau hat sich gelohnt und zum 
Kategoriensieg im Vereinswettkampf und 
guten Resultaten in den Einzelwettkämpfen 
geführt. Im Namen der teilnehmenden 
Turner gebührt an dieser Stelle Erwin Hal-
dimann der beste Dank für seine gute Ar-
beit und sein grosses Engagement. 

Otto Stalder 
 
Auszug aus der Rangliste 
Kat. "G Senioren: 3. Erwin Haldimann 36.85 Pkt. 
und 4. Erich Wüthrich 36.54 Pkt. 
Kat." I Senioren": 2. Robert König 35.27 Pkt., 5. 
Bruno Koch 34.10 Pkt. und 6. Otto Siegrist 34.05 
Pkt. 
 

Waren Erich, Otti, 
Erwin, Alex und noch-
mals Otti nur Zaun-
gäste? 
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Bilder MRO 
 
 
 

 

Im Vordergrund:  
Ueli in voller Aktion ... 
Hinten: Bruno als „Anfeurer“ und 
Erich erwartet ...? 

Das obligate Gruppenbild der Männerriegeler am Turnfest in Bolligen 
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Schön, schöner, Schönried! 
Dieser Slogan stimmt; er grüsst von hohen 
Stangen über dem Schönrieder Trottoir! 
Wie das übrige Berner Oberland gehörte 
auch das Saanenland zum hochburgundi-
schen Königreich, von zähringischer Zeit an 
zum deutschen Reich, wobei es von den 
Grafen von Greyerz verwaltet wurde. Einer 
von ihnen brauchte dringend Geld und 
befreite 1448 die Saaner für 24’773 Pfund 
von allen Zinsen, Abgaben und Beschrän-
kungen. 1555 wurde die Grafschaft aufge-
teilt: das deutsche und welsche Saanenland 
(Pays d'Enhaut) wurden bernisches Unter-
tanengebiet. Freiburg übernahm das Grey-
erzerland. Das Pays d'Enhaut wurde zur 
Vogtei Gessenay (= französischer Name für 
Saanen). Als Erinnerung an frühere Zeiten 
steht im Saaner Wappen noch heute der 
Greyerzer Kranich. 
Hotel Bruno Kernen ( 033 748 40 20) 
Im ****-Hotel fühlte man sich sofort hei-
misch; das Holz des stattlichen Chalets 
vermittelt innen wie aussen wohltuende 
Gefühle. Die Zimmer sind schön und sinn-
voll eingerichtet. Das Essen, mit zwei Alter-
nativen pro Gang, war sehr gut, abwechs-
lungsreich, fein gekocht und präsentiert, die 
Bedienung freundlich und hilfsbereit, die 
Lunch-Pakete und der Tee zweckmässig. 
Die Wärme im Esslokal, das der Sonne 
ausgesetzt ist, lud nach dem Essen ein zum 
schnellen Wechsel auf die angenehm küh-
le, überdachte Terrasse. 
Die Blumenpracht 
Korrekterweise hätte ich bei allen Wande-
rungen diese Pracht erwähnen müssen. 
Trotz meiner Bewunderung für die wunder-
schöne Flora und die Vielfalt an Farben + 
Formen habe ich bewusst darauf verzichtet. 
Es steht ja jedermann frei, die schönsten 
Wiesen nochmals zu besuchen. Übrigens: 
Auf 100 geprüften Wiesen-Quadratmetern 
hatte es knapp 87,1 % unterschiedlich 
gelbe oder weisse Blumen. 7,83 % waren 
rot oder blau und der Rest violett oder 
nahezu braun. In derart grossen Massen 
sind Enziane und Stiefmütterchen nur sel-

ten zu sehen. Meine volle Anerkennung 
geht an die Adresse des Schöpfers dieser 
Pracht. 
Unsere Wander-Routen im  
Telegrammstil 
(* = Auswahl möglich aus je 3 Angeboten) 
23. Juni 
Schönried 1230 m – Schlittmoos – Gruben 
– Gstaad 1050 m – Saanen 1011 m 
24. Juni 
* Sex Rouge – Oldensattel – Oldenhorn 
3123 m – Oldensattel – Sanetschpass 
* Lauenen – Lauenensee – SAC-Hütte 
"Gelten" – Uesseri Gelte – Chüetungel – 
Lauenensee 
* Lauenen – Hinterem See – Lauenensee – 
Bochte - Rohr – Fäng – Lauenen 
25. Juni 
* Schönried – Bergmatte – Simmen – Wil-
deneggli – Wannehörli – Bire – Nüjberg – 
Hüsliberg 
* Rellerli – Hugeli – Vorderi Schneit – Bire – 
Hundsrügg – Hürli – Nüjeberg – Hüsliberg 
* Wie 2. Angebot, aber ohne Hundsrügg - 
Hürli 
26. Juni 
Rellerli – Hinterschneit – Rellerli 
 
Wander-Rosinen 

Alp Hintere Schneit (1710 m ü. M.) 
Bei angenehmem Wanderwetter konnten 
wir uns davon überzeugen, dass sich die-
ses Beizli, fernab von Lärm und Verkehr, zu 
grossen Teilen selbst versorgt. Mit dem 
Holz, das auf der Liegenschaft wächst, wird 
das Chäs-Chessi geheizt. 40 Kühe liefern 
erstklassige Alpenmilch. 2500 kg Saaner 
Alp- und Hobelkäse AOC werden pro 
Sommer produziert. Periodische Kontrollen 
sowie die für jeden Laib verlangte Her-
kunfts-Etikette bürgen für hochklassige 
Qualität. Feines Fleisch wird selber geräu-
chert. Die gedörrten Aprikosen und 
Zwetschgen stammen aus Familienbetrie-
ben im Unterland.  
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Bilder der Wandertage mit den Organisatoren, die alle Beziehungen spielen liessen, sie um-
rahmen die Grossrätin. 
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Sogar Ferien kann man auf diesem Hof 
verbringen ( 079 696 87 46). Er ist ein Halte-
Muss für durstige und hungrige Leute, die 
am liebsten auf Wiesen wandern.  
Weiter oben steht die Grubenberg-Hütte, 
wo Noldi vor Jahren längere Zeit gewirkt 
hat. Einige besonders Wanderfreudige 
stiegen zu ihr hinauf, um der Saaner SAC-
Sektion persönlich fürs geschenkte Geld zu 
danken. 
Wer bezahlte das appetitliche Mittagessen, 
für das Teller überflüssig waren? Die ge-
schätzten Sponsoren, denen ich im Namen 
der Männerriege herzlich danke, heissen: 
- Gebrüder Aeschlimann, Sportschuhe 
- Erika Schneiter 
- Heidi und Theo Weber 
- Gemeinde O’digen, (3 O’digen Bücher) 
- Dachdeckergeschäft Gebr. Weber 
- Gottfried Pulfer, Restaurant Tell 
- Bernhard Leiser, Notar 
- Optikergeschäft Reinhard Geiser 
- Hofmann Alice und Mitschuldner,  

3000 Bern, Rest. Ziegelhüsi, Deisswil 
Dank geht auch an Walter Blaser, der Un-
fallbedingt leider nicht an den Wandertagen 
teilnehmen konnte. Er spendete Fr. 150.-- 
und André Loosli versprach, ein allfälliges 
Defizit aus seinem „Sack“ abzuwenden.  
Geltenhütte 
Weil im Bahnhof Saanenmöser nur 1 Gleis 
benutzbar war, hatten gewisse Züge Rich-
tung Gstaad regelmässig Verspätung. Für 
die MOB der geeignete Anlass, um sich bei 
den Passagieren mit Gipfel und Getränk für 
die wiederholten Unannehmlichkeiten zu 
entschuldigen. Doch auch wir Gelegen-
heitsfahrer konnten profitieren. 
Der Aufstieg zur Geltenhütte (2002 m ü. M.) 
war sehr abwechslungsreich. Begleitet vom 
Geltenbach, der sehr viel Schneewasser 
führte, ging’s vom Lauenensee unterschied-
lich steil bergan. Vor uns immer wieder 
imposante, tosende Wasserfälle. Weiter 
oben mussten wir befürchten, zwei junge 
Jaks könnten von den reissenden Fluten ins 
Tal hinunter gerissen werden. Nur dank 
energischer Unterstützung durch die 

Mutterkuh erhielten beide Jungtiere die 
Chance, den Bach noch rechtzeitig zu 
durchqueren. 
Unterstützt von kühlenden Getränken aus 
der Hütte und Kostbarkeiten aus dem 
Lunch-Paket durften wir die schöne Aus-
sicht auf die schneebedeckten Berge und 
die vielen Wasserfälle unter den Sonnen-
schirmen der Hütte geniessen. 
Dank Godi und Noldi war der Abstieg prob-
lemlos; sofort nach ihrer Rekognoszie-
rungstour hatten sie die Verantwortlichen 
auf ein paar Sicherheitslücken aufmerksam 
gemacht. 
Lauenen: See + Dorf 
Der liebliche See darf keinesfalls verlanden. 
Hoffentlich gelingt es bald, genügend 
Frischwasser vom nahen Geltenbach her 
abzuzweigen. Dann müsste sich Hanspeter 
Josi beim nächsten Bad im See nicht mehr 
von Libellen belästigt fühlen. Im Schnee-
wasser wäre er rasch abgekühlt sowie vom 
Schweiss befreit. 
Auf dem Weg vom Restaurant „See“ zum 
Dorf Lauenen kann man hölzerne Tierskulp-
turen bewundern. Im Rohr (Talboden) sieht 
man viele enge Windungen des Lauibachs 
sowie die aus Lieschen (= spezielles Ried-
gras) kunstvoll aufgeschichteten Tristen (= 
Heinzen). Sobald die Lieschen trocken sind, 
werden sie in den Ställen als Spreu ver-
wendet. 
Oldenhorn (3123 m ü. M.)  
Die Fahrt mit der Luftseilbahn vom Col du 
Pillon zum Sex Rouge hatte sich verzögert, 
weil zuerst ein Dutzend Huskys hinauf zu 
befördern waren. Die Schlittenhunde muss-
ten rasch zu ihrem Arbeitsplatz. Unsere 
Gipfelstürmer, die Gletscher und Schnee 
sehen und erleben wollten, wanderten von 
der Bergstation via Oldensattel zum Fuss 
des Oldenhorns. Vom Gipfel aus konnten 
sie die Berner- und Walliser Alpen bewun-
dern, im fernen Westen sogar den Mont 
Blanc. Nach dem Abstieg zum Sanetsch-
Pass besuchten sie das dortige Museum. 
Es zeigt altertümliche Gegenstände, die 
früher zum Alltag der Bewohner gehörten.  
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Kaspar übergibt den Wanderstab an Jules, den Organisator der nächsten Wandertage im 
Wallis. 

... die meisten Kollegen entschieden sich, die 8 km lange, geteerte Strasse vom Hüsliberg 
nach Zweisimmen nicht mit dem Poschi, sondern auf dem Trottinett zurück zu legen ... 
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Hüsliberg (1636 m ü. M.) 
Auf dem Weg über den Hundsrügg (2046 m 
ü. M.) zum Restaurant (033 722 14 56), das 
2002 erbaut wurde, erkannte man links 
unten im Tal das Dörfchen „Abländschen“ 
und seine charakteristischen Foto-Berge, 
die Gastlosen.  
Innen wie auch aussen ist das Hüsliberg-
Restaurant ein Bijou. Die Super-Aussicht 
hätte noch zum langen Bleiben eingeladen. 
Um dem Programm treu zu bleiben, ent-
schieden sich die meisten Kollegen, die 8 
km lange, geteerte Strasse nach Zweisim-
men nicht mit dem Poschi, sondern viel-
leicht noch schneller auf dem Trottinett 
zurück zu legen. 
Beziehungen erleichtern das Leben 
Einheimische waren prädestiniert, den 
MRO-Organisatoren, die früher im Saanen-
land gewohnt hatten, die grosse Arbeit zu 
erleichtern und das Programm gezielt zu 
bereichern. Besonders positiv wirkte sich 
die Bekanntschaft mit Frau Bethli Küng, der 
Saaner Gemeindepräsidentin und Grossrä-
tin aus. Sie orientierte im Saanerhof nicht 
nur gekonnt und fachmännisch über ihr 
„Hoheitsgebiet“, sondern fühlte sich auch 
nicht zu schade, das Servierpersonal tat-
kräftig zu unterstützen.  
Versucht mal auf eigene Faust, im Garten 
des „Gstaader Posthotels Rössli“ mitge-
brachte Fressalien auf dem Tisch auszupa-
cken und zu essen! Nur möglich, wenn man 
die richtigen Leute kennt. 
Ob wir zufällig in einem Erstklasswagen der 
MOB von Saanen nach Schönried fahren 
konnten, ist noch ungeklärt. Mit der „easy-
access card“ war es so oder so angenehm, 
die MOB und die Bergbahnen auf rasche, 
problemlose Weise zu benützen.  
Auch keine gesicherten Erkenntnisse gibt 
es fürs Fehlen der traditionell langen Jass-
partien. Was hatte dieses interessante 
Kartenspiel verhindert? Die Hitze? Der 
extreme Dauerdurst? Der Zwang zur Ent-
spannung nach den Wanderstrapazen oder 
die EURO’08? 

Politik und Kultur 
Seit vielen Jahren kennen die Organisato-
ren Bethli Küng. Ihr fiel es besonders leicht, 
uns Unterländern sinnvolle Informationen 
übers Saanenland zu vermitteln. In ihrer 
eindrücklichen Rede informierte sie über die 
Ziele, Stärken, Schwächen, Probleme und 
Lösungsmöglichkeiten im Saanenland. Es 
ist anzunehmen, dass sie dank ihrer Erfah-
rung, ihrem Engagement und ihrem Wissen 
sämtliche Widerwärtigkeiten zum Wohl der 
Bevölkerung bestens meistert. Speziell zu 
erwähnen ist, dass ihre Stimmberechtigten 
infolge viel zu knapper kantonaler Subven-
tionierung sogar bereit waren, die sich 
aufdrängenden Mehr-Millionen aus der 
Gemeindekasse zu bewilligen.  
Frau Küng gab jedoch auch zu bedenken, 
dass sie für intensive Hilfe von oben emp-
fänglich ist. Gott habe nicht zufällig die 5 
Finger seiner Hand symbolisch zu Gunsten 
der 5 Saaner Täler ausgestreckt und be-
hauptet: „Ein zentraler Glanzpunkt seiner 
Schöpfung sei das Saanenland“.  
In Saanen orientierte uns Frau Küng über 
die lokalen Sehenswürdigkeiten. Auf dem 
Rundgang durch den alten Dorfteil zeigte 
sie uns die im 16. Jahrhundert aus auserle-
senem Holz nachhaltig gebauten Saaner 
Häuser sowie die Kirche mit ihrem 8-
seitigen Mauritius-Turm, der nur von Holz-
schindeln „gekleidet“ ist.  
Im Glockenstuhl oben erfuhren unsere 
Ohren, welch laute Klänge eine einzige 
Glocke beim Stundenschlag und vor allem 
beim Läuten verursacht. Wir bestaunten 
auch die alte Kirchturmuhr. In der Kirche, 
worin auch viele Konzerte stattfinden, gibt 
es Fresken, die eine Auffrischung dringend 
erfordern. Pech hatte unsere Führerin mit 
ihrer Sonnenbrille. Sie fiel ausgerechnet 
dann auf den Kirchenboden, als Frau Küng 
eine ziemlich problematische Mutmassung 
zum Besten gab. Für den noch vorgesehe-
nen Besuch des Ortsmuseums fehlte die 
Zeit. 
Unter Kultur einzureihen war auch der 
verdankenswerte Dia-Vortrag von Willy 
Aegerter, Godis Neffen.  
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Er ist ein talentierter Alleskönner (Bergfüh-
rer, Skilehrer, Kletterer usw.). Er zeigte 
Menschen, Landschaften, Berge, Gletscher, 
Seen, Tiere und Alpenblumen. Seine ein-
drücklichen Bilder kommentierte er präg-
nant, witzig und aufschlussreich.  
Kameradschaft 
Meines Erachtens haben auch die diesjäh-
rigen Wandertage wieder viel Freude berei-
tet. In angenehmer Ambiance konnte man 
neue Gesichter erstmals und bisherige 
besser kennen und schätzen lernen. 
Dank 
Kaspar dankte den Organisatoren (Noldi, 
Godi, Bernhard, allen voran Paul) herzlich 
für die ausgezeichnete Realisierung der 
Wandertage 2008. Bernhard dankte Herrn 
Kernen – er erhielt ein Ostermundiger Buch 
- sowie seinem Personal für den äusserst 
angenehmen Aufenthalt. Herr Kernen war 
auch zufrieden mit uns und erwiderte den 
Dank. 
Paul, der Cheforganisator, dankte seinen 
wichtigsten drei „Mitkämpfern“ für die wert-
volle Unterstützung. Er lobte auch die gute 
Hilfe durch Otto (Administration), Rolf (Kas-
sier) und Robert (Hochalpin-Spezialist). 
Unsere Freude und Befriedigung über den 
gelungenen Aufenthalt im schönen Saanen-
land zeigten wir den Verantwortlichen mit 
grossem Applaus.  
 
 

Dank verdienen auch noch andere Kolle-
gen. Godi Aegerter, Fritz Bolz, Walter 
Brand, Paul Schopfer, Rolf Schneiter und 
Otto Siegrist hatten süffige Apéros spen-
diert. Heinz Zumstein sei gedankt fürs 
willkommene Erfischungsgetränk in Zwei-
simmen. 
Wandertage 2009 
Jules, neuer Verwalter des Wanderstabs, 
lieferte einen ersten Überblick über seine 
Ziele für Saas-Fee, das mit Zug und Poschi 
erreicht werden soll (22. - 25. Juni 2009). 
Als Organisator wird er unterstützt von 
erfahrenen Kollegen: Hans Hasler und 
Robert König. Auch in Saas-Fee wird ****-
Standard triumphieren.  
Dabei war’s früher ganz anders. Louis 
berichtete, die Wandertage 1993 seien auf 
einfachste Weise auf der Bruustalp gestar-
tet worden. Im ersten Wanderlager seien 
nur 4 Teilnehmer dabei gewesen: Hans 
Zaugg, Paul Diener, Louis Schoch und 
Ruedi Furrer als Initiant. 1994 gab es be-
reits 10 Wanderlustige. Und jetzt? Fast 40 
waren dabei! Bestimmt freuen sich noch-
mals mehr aufs Wallis und die Viertausen-
der. Darum wünschen wir Jules viel Glück 
und Erfolg sowie ebenso gutes Wanderwet-
ter wie im attraktiven, 5-fingrigen Saanen-
land. 

Walter Bruderer 
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Die Wanderungen 2008 

Datum Std. 
ca. 

Besammlungsort Zeit 
ca. 

PW Bahn/
Post 

Verpfl. Organisator 

Handegg-mit Standseilbahn zum Gelmersee-Rundwanderung und Abstieg nach 
Handegg

Dienstag, 
19. August 
(evtl. 26. 
August) 

4.00 Ostermundigen 
Rest. "National" 

07.00 X -- Rucksack R. König 
031 931 45 86 

Ins-Sugiez-Praz-Faoug-MurtenDienstag, 
16. Sept. 3.30 Ostermundigen 07.30 -- X Rest. U. Ryser 

026 673 37 23 
Stettlen-Ferenberg-Cholgrube-Mülistein-Laufenbad-Hub-Wannental-Schönbühl Donnerstag, 

23. Oktober 4.00 Stettlen 
Bahnhof 

09.00 -- X Rest. J. Stadelmann 
031 921 46 40 

Schmitten-Mülital-Breitenried-Niedermuhlern-Taverna-Schmitten Donnerstag, 
13. Nov. 4.00 Ostermundigen 08.00 -- X Rest. A. Loosli 

031 951 96 66 
Rubigen-Gümligen-Ostermundigen (anschliessend Schlusshöck) Dienstag,  

9. Dez. 3.00 Ostermundigen 12.40 -- X Rest. H. Schürch 
031 931 56 87 

 

Die MRO Wandertage Teilnehmer: Stehend von links nach rechts: Roger Schmid, Andreas 
Buser, Hanspeter Josi, Hans Leuenberger, Werner Kaufmann, Heinz Zumstein, Jules Sta-
delmann, Markus Glaus, Bruno Koch, Walter Bruderer, Hans Schürch, Jost Wiederkehr, 
Werner Dürsteler, Meinrad Casanova, Gody Aegerter, Otto Stalder, Peter Dreier, Charles 
Ruchti, Hanspeter Christen, Ueli Ryser, Fritz Bolz, Peter Kormann, Rolf Schneiter, Christian 
Moser, Hans Hess, Robert König, Paul Schopfer, Peter Stettler; Kniend von links nach rechts: 
Walter Kiener, André Loosli, Kaspar Bönzli, Otto Siegrist, Martin Goldschmid, Hans Hasler, 
Walter Brand, Louis Schoch, Noldi Hählen, Bernhard Mösching, Fred Löhnert 
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Einladung zur Bergturnfahrt vom 13.+14. September 2008 
 
 
 
 
 
 
Dieses Jahr führt uns die Wanderung von Kandersteg ins Gasterntal. Dort werden wir im 
Berghotel Waldhaus das Abendessen und Frühstück zu uns nehmen und im Massenlager 
nächtigen. Das Ganze nur bei Kerzenschein. Am Sonntag werden wir über Schwarenbach 
nach Sunnbüel wandern und mit der Luftseilbahn zurück nach Kandersteg fahren. Hier 
besteigen wir den Zug zurück nach Bern. 
 
Samstag, 13. September 2008 
Treffpunkt: 13.15 Uhr Treffpunkt Hbf Bern 
Sonntag, 14. September 2008 
Ankunft:  16.20 Uhr Hbf Bern 
 
Mitnehmen 
Mittagessen für Sonntag, wir übernachten im Massenlager (kleiner Schlafsack), Taschenlam-
pe, Witterungs- angepasste Kleider, Sonnencrème, Stöcke, … 
Kosten 
Übernachtung und Frühstück: ca. Fr. 27.-- 
Nachtessen: ca. Fr. 25.-- 
Bahnfahrten: ½ Tax ca. Fr. 31.00 (Gondel: 11.50) 
 Ganz ca. Fr. 62.00 (Gondel: 21.00) 
Anmeldung bis am 1. September 2008 an: 
Markus Brönnimann, Ringstrasse 11, 3072 Ostermundigen, E-Mail: b-m@gmx.ch 
�.................�.................�.................�..................�................�................�...............� 
 
Anmeldung Bergturnfahrt, 13./14. September 2008 
Name und Vorname: 
 
.................................................................................... .............................................................. 
 
� 1/2-Tax � Ganz � GA 
 
Datum: ..................................... Unterschrift:   .................................................................... 
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Einladung zum Pilzessen vom 11. Oktober 2008 
 
Datum 11. Oktober 2008 
 
Wo Schulhaus Herrenschwanden 
 
Treffpunkt Beim Schulhaus um 15.00 Uhr. Danach 
 gehen wir zusammen Pilze suchen. 
 
Pilzkontrolle Um 17.00 Uhr gehen wir zur Pilzkontrolle 
 
Zeit 18.00 Apéro / Pilze rüsten, falls wir welche gefunden haben 
 19.00 Nachtessen Pilzrisotto, für nicht Pilzesser gibt es auch etwas 
 
Apéro Das Apéro wird von der Berg und Skiriege offeriert 
 
Kosten Selbstkosten 
 
Besonderes Bitte angeben, wenn Ihr keine Pilzesser seid 
 Auch Kurzentschlossene sind herzlich willkommen 
 Nach dem Essen: Gemütliches Zusammensein, Jassen, über die Pilze fach-

simpeln und irgendwann ein Dessert zu sich nehmen. 
 
Anmeldung bis am 8. Oktober 2008 an: 
Jürg und Beatrice Streit, Tel. 031 302 04 53, Nat. 079 698 32 57, Mail: jbdsstreit@bluewin.ch 
 

Vorstand BSR 
 
�.................�.................�.................�..................�.................�................�..............� 
 
Anmeldung für das Pilzessen, 11. Oktober 2008 
Name und Vorname: 
 
..................................................................................................................................................... 
 
Ich / wir kommen: Ja  �    Nein  � Anzahl Personen: ....... 
Ich / wir sind Pilzesser: Ja  �    Nein  � 
 
 
Datum: ..................................... Unterschrift:   .................................................................... 
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Einladung zur Schi-Chiubi vom 22. November 2008 
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Berücksichtigen Sie 
bei Ihren Einkäufen

unsere 
Inserenten!

... und sagen Sie es ihnen!

Berg- und Skiriege   
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Jugend- und Freizeithaus Hangar, Oberfeldweg 48, 3072 Ostermundigen 

N
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Einladung zum Kegelturnier vom 24. September 2008 
 
Wenn das Kegelturnier 2008 nur halb so spannend wird, wie das letztjährige, wird es seinen 
Besuch immer noch wert sein. Dass sich gleich 7 Personen innerhalb von winzigen 9 Pünkt-
chen klassieren wie 2007, wird es wohl nie mehr geben. Nicht selten ist nämlich schon der 
Rückstand des Zweiten auf den Sieger grösser. Spannung herrscht auch an der Spitze der 
Gesamtrangliste, wo Stefan Balmer gegenüber Markus Brönnimann die Nase hauchdünn 
vorne hat (1816:1814). 
 
Ort Deisswil, Restaurant Ziegelhüsi 
Datum Mittwoch, 24. September 2008 
Zeit 19.00 Uhr Einkegeln 
 19.30 Uhr Turnierbeginn 
Startgeld Fr. 5.- 
 
Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten einen Preis. Die Organisatoren unter der Lei-
tung von Daniel Muster freuen sich auf eine grosse Beteiligung. 

Der Vorstand 

 

 

Einladung zur Vereinsversammlung vom 8. Oktober 2008 
 
Wir laden unsere Vereinsmitglieder zur Vereinsversammlung ein: 
 
Ort Ostermundigen, Restaurant Bären 
Datum Dienstag, 8. Oktober 2008 
Zeit 19.30 Uhr 
Traktanden 
 1. Protokoll der Vereinsversammlung vom 8. April 2008 
 2. Mutationen 
 3. Orientierung aus dem Vorstand 
 4. Orientierung aus der technischen Kommission 
 5. Finanzen / Nachträge zum Budget 
 6. Verschiedenes 
 
Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen. 

Der Vorstand 
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Infostand 

Kinder schminken und Haarbändeli einflechten 

 TV- Show 16:30 Rasenplatz Schulhaus Bernstrasse 

 

Grosse RACLETTE-STUBE auf dem Schulhausplatz Bernstrasse 

Es laden Sie herzlich ein 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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Brigitte und Martin verlassen die Kirche Utzenstorf einge-
rahmt vom TVO Spalier ... 

Delegierten-Versammlung 
TBM, 29. November 2008 
Der TV Ostermundigen zeichnet sich wie-
der einmal für die Organisation eines TBM 
Anlasses verantwortlich. 
Wie bereits mehrmals mitgeteilt, führt der 
TV Ostermundigen im Auftrag des Turnver-
bands Bern Mittelland die alljährliche Dele-
giertenversammlung durch. Diese findet im 
Saalbau des Restaurants Tell statt.  
Die Vorbereitungen laufen und bereits ha-
ben sich einige Turnerinnen und Turner zur 
Mitarbeit zur Verfügung gestellt. In folgen-
den Bereichen werden noch HelferInnen 
benötigt: 
- Saal einrichten 08:00 – 12:00 
- Saal aufräumen nach DV 
- Service 12:30 – 17:00 
- Parkplatzeinweisung 12:00 – 14:00 
In den jeweiligen Trainings werden nach 
den Sommerferien entsprechende Listen 
zum Eintragen aufliegen. 
Melden kann man sich auch beim Präsiden-
ten:  
richard.huebscher@bluewin.ch 
 
 

Mutationen 
Austritte Passiv 
Kälin Stefan, Ostermundigen 
Bommeli Carine, Bern 
 
Adressänderungen bitte an: 
D. Muster, Kilchgrundstrasse 20, 3072 Ostermundigen, 
Tel. 031 932 25 00, daniel.muster@micressor.ch 

 

Gratulationen 
Herzlich alles Gute wünschen wir unseren 
Ehrenmitgliedern und unseren VS/TK Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern, die bis zum 
nächsten Mundiger Turner Geburtstag 
feiern dürfen. 
Ehrenmitglieder 
28.9.1937 Erich Armoneit 
5.10.1943 Rudolf Beutler 

Vorstands-/TK-Mitglieder 
11.9.1940 Otto Stalder 
12.9.1982 Nadine Schenk 
8.10.1976 Karin Delay 

Allen weiteren Jubilaren, die einen runden 
oder einfach so einen Geburtstag feiern 
konnten, wünscht die Turnerfamilie alles 
Gute. Der Vorstand 
 

Im TVO wurde geheiratet 
Brigitte Steinmann und Martin 
Stuber haben am Samstag, 24. 
Mai 2008 in der Kirche Jegens-
torf geheiratet. Traditionell ist 
der TVO mit der Vereinsfahne 
Spalier gestanden, als das 
Brautpaar die Kirche verlassen 
hat. Brigitte und Martin haben 
den Turnverein zum anschlies-
senden Apéro ins Schloss 
Landshut bei Utzenstorf einge-
laden. Wir danken dafür recht 
herzlich. Der TVO wünscht dem 
Brautpaar für die gemeinsame 
Zukunft alles Gute. 

Der Vorstand 
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TBM 
 
Das Turnfest der Jugend und der Frau-
en/Männer in Bolligen war ein Erfolg. Der 
TBM ist zufrieden. Dies war eine Standort-
bestimmung für das TF in Biglen, 19. -21 
Juni 2009. Dort werden zusätzlich noch die 
Aktiv-Turner teilnehmen. 

Richard Hübscher 
 
 
 

STV 
 

Wenn man nichts hört, so läuft es eigentlich 
gut. 
Für die Ausbildung der admin. Vereinsleiter 
wird zurzeit ein neuer Bildungsweg ausge-
arbeitet. Dieser soll mehr Professionalität 
der Ausbildungsleiter hervorbringen. Ob die 
Ausbildungsleiter durch eigene STV-
Mitarbeiter oder durch ein externes Institut 
gestellt werden ist noch offen.  

Richard Hübscher 

 
 

Swiss Cup Zürich 

Spannung, Emotionen und Weltklasse 
im Hallenstadion 
 
Ein Leckerbissen: Weltklasse-Turnen in 
Zürich. Seit zwei Jahren beweist der Swiss 
Cup im Hallenstadion, dass Kunstturnen auf 
höchstem Niveau spektakulär und span-
nend ist. Nicht nur Turnfreunde kommen 
auf die Rechnung – alle, die Spannung und 
Emotionen lieben, sollen dabei sein. Am 2. 
November 2008 wird nur wenige Wochen 
nach den Olympischen Sommerspielen in 
Peking in der Schweiz ein Wettkampf auf 
höchstem Niveau geboten. Die Schweizer 
Olympia-Turner/-innen präsentieren sich 
vor eigenem Publikum. 
Die Form des Paarwettkampfes spricht 
zusätzlich an. Die Nationenteams aus allen 
Kontinenten treten gegeneinander an. Beim 
Paarwettkampf bilden je eine Turnerin und 
ein Turner eine Mannschaft. Im Cupsystem 
wird das Siegerpaar ermittelt, wobei die 
Turnerin und der Turner jedes Teams je-
weils hintereinander antreten und die bei-
den Noten zu einem Gesamtwert zusam-
mengezählt werden. 
Das initiative OK-Team setzt alles daran, 
den Zuschauerinnen und Zuschauern im 
Hallenstadion einen Event von höchster 
Qualität anzubieten. 
Gruppen profitieren von einem interessan-
ten Gruppenrabatt. Die ganze Turnfamilie 
trifft sich am 2. November 2008 im Hallen-
stadion in Zürich. 
Informationen, Vorverkauf und Formular 
Gruppenrabatt: www.swiss-cup.ch 
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Turnstunden 
Hauptriege 
Fit mit Spass/Vereinsgerätetu./Leichtathletik 
Dienstag 20.00 - 21.45 Uhr Mösli 
Gymnastik Kleinfeld/Leichtathletik 
Donnerstag 20.00 - 21.45 Uhr Mösli 
Volleyball/Einzel Getu 
Freitag 18.30 – 20.00 Uhr Mösli 
Korbball/Einzel Getu 
Freitag 20.00 - 21.45 Uhr Mösli 
Freies Training 
Samstag 09.00 - 11.00 Uhr Mösli 

 
Männerriege 
Männer / Senioren 
Montag 20.00 - 21.45 Uhr Rothus 
Mittwoch 20.00 - 21.45 Uhr Rothus 
Veteranen 
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr Rothus 

 
Jugendriege 
Leichtathletik 
Dienstag 18.15 – 19.45 Uhr Mösli 
  alle zwei Wochen 
Donnerstag 18.15 – 19.45 Uhr Mösli 
Samstag 09.00 – 11.00 Uhr Mösli 
Turnen 
Dienstag 18.15 – 19.45 Uhr Mösli 
   alle zwei Wochen 
Samstag 09.00 – 11.00 Uhr Mösli 
Geräteturnen 
Dienstag 18.00 – 19.45 Uhr Mösli 
Donnerstag 

 
Turnen für Alle 
Montag 18.30 - 19.45 Uhr Bernstrasse 

 
Laufträff im Ostermundigenbergwald 
Start beim Schwimmbad oder nach Absprache 

Info 
Auskunft über das Turnangebot erteilen 
Präsident: Richard Hübscher 
Postweg 15, 3366 Bettenhausen 
P: 062 961 64 77, G: 032 686 32 39 
E-Mail: richard.huebscher@bluewin.ch 
Technischer Leiter: Christian Lanz 
Seedorfweg 1, 3053 Münchenbuchsee 
P 031 869 14 24, G: 031 378 02 47 
E-Mail: christian.lanz@tele2.ch 

Weitere Infos unter 
E-Mail info@tvostermundigen.ch 
Homepage www.tvostermundigen.ch 

 
 
 

Redaktionsschluss 
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Redaktionsschluss Nr. 90: 
15. September 2008 

redaktion@tvostermundigen.ch 

Januar 
7. Trainingsbeginn 
18. 56. Hauptversamml. MR (Bären) 
19./20. 12. Board-u. Skiweekend (Metsch.) 
29. MR-Wanderung (Bätterkinden) 

Sportwoche: 27.1. – 3.2.2008 
 

Februar 
15. 81. Hauptversamml. TVO (Bären) 
16./17. Vollmond Schlitteln (Metschalp) 
21. MR-Wanderung (Flamatt) 
23./24. Steinbockrennen (Metschalp) 
 

März 
8./9. Hüttenrennen (Metschalp) 
18. MR-Wanderung (Rosshäusern) 
30. HV Turnvet. Vereinig. (Allenlüften) 
 

April 

Frühlingsferien: 5.4. – 20.4.2008 
7.-12. Jugendlager (Mösli) 
8. Vereinsversammlung (Schlüssel) 
12. Hüttenputzete (Metschalp) 
17. MR-Wanderung (Englisberg) 
21. Trainingsbeginn 
26./27. Trainingsweek. Aktiv (Gro’wangen) 
 

Mai 
1. Turnfahrt TBM (Zäziwil) 
20. MR-Wanderung (Rubigen) 
25. TBM-Korbballspieltag (N’wangen) 
31. Mittel. Kreismusiktag (O’digen) 
31. Jugendsporttag Einzel (Bolligen) 
31. TBM TF Männer (Bolligen) 
 

Juni 
1. Jugendsporttag Verein (Bolligen) 
7. Schnellste(r) O’diger(in)/ 

erdgas athletic cup (Mösli) 
12. MR-Wanderung (Rüschegg) 
23.-26. MR-Wandertage (Saanenland) 
21./22. Seeländisches Turnfest (Studen) 
28./29. Oberaarg. Emment. TF (Huttwil) 

Juli 

Sommerferien: 5.7. – 10.8.2008 
24. MR-Wanderung (Schwarzsee) 
25. Minigolf (Waldau) und Velo OL 
 

August 
11. Trainingsbeginn 
19. MR-Wanderung (Handegg) 
30. Herbstmärit (Ostermundigen) 
 

September 
13./14. Bergturnfahrt 
16. MR-Wanderung (Ins) 
24. Kegelturnier (Ziegelhüsi) 

Herbstferien: 20.9. – 12.10.2008 
 

Oktober 
8. Vereinsversammlung (Schlüssel) 
11. Pilzessen BSR 
13. Trainingsbeginn 
23. MR-Wanderung (Stettlen) 
25./26. STV Abgeordnetenversammlung 
25./26. Lotto (Tell) 
30. Ehrenmitgliederanlass 

November 
8. Unihockeyturnier Jugend (Ittigen) 
13. MR-Wanderung (Schmitten) 
14. 60. BSR-Hauptversammlung 
28. Jahresabschluss MR (Ziegelhüsi) 
29. TBM-Delegiertenver. (O’digen) 
 

Dezember 
6./7. Einfahrwochenende (Metschalp) 
9. MR-Wanderung (Rubigen) 

Winterferien: 22.12.2007 – 6.1.2008 
 
2009 
23.1.  57. Hauptversammlung MR 
13.2. 82. Hauptversammlung TVO 
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